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Auszug aus den Beschkissen des GevieinderatheS zu Wiesbaden .

Sitzung vom 8 . September 1858 .

.
^ l ' d ' gung verschiedener Mobilienversicherungen ,

J ’ ’ ” ’ ® ut Rescript herzoglicher Receptur vom 3 . l . M . , die Dien ' lführungdes Fmanzexecutanten May dahier betr . , worin der Vorschlag gemacht wird
nach erfolgter Dienstentlassung deS Finanzexecutanten May , dessen Arbeitendem Finanz,xecntauten Philipp Diehler von hier zu übertragen und die

2 ^ sher besorgten Geschäfte unter die Finanjexecutanten Groß
.

alther
.

tu der Weise
^ zu Verthelen , daß Groh dieselben auf dem

ÄS S ’ iL? ,n ber ^ tadt besorge , wird beschlossen : sich mit diesem-vr ^ cyiage einverstanden zu erklären .

.
^ zeige des Bauausseheres Martin vom 4 . t . M . , den

B . ^ ' l " egs bei der Kupferinühle tu der Gemarkung Wiesbaden
K ;

- " nb bescklossen : diesen Weg Herstellen zu lasten und die dafür in An
fordernng gebrachten 20 st . 30 fr . zu verwiüigen .

S S " die Anlage eines Hauptcanals zur Ableitung des

für S m
^ ch ' erstemer Wege , sowie über die Anfuhr von Decksteinen

LL KÄL * & $ » • 306 ’ • * * *

)
sm

" T 6
* ^ gehabte Vergebung der bei der Umpflaste -

»
'
^ .

b
^ /urgstraße von dem Rondel des Herzogliche, , Palais bisä, , di .achbedeckung an der Mühlgaste voikomnienden Arbeiten und Lieferungen« rd mit Ausnahme der abgcbvtenen Pfiasierarbeit auf die LeKtgebote aeneh -

migt und der Bürgernieister ermächtigt , demnächst die zweite Vergebung derPflasterarbeit zu genehmigen .
8 8

ba8 ® ^ ucb deS Kestcomltüs für das dritte Mittelrheinische
£ r<& £ tm2e,A <

<
,f< U ? ? a5Un9 ,

M ^ " ^ berges , sowie die unentgeld -uwe Mgab « von Holz - und Laubwerk aus städtischem Walde zur Decoration

VLL7SLL TS * • “ • * - m « S AS
® £,id> bes Malers C . Port man » dahier , um unentgeldliche

52 ’ b < 8
. »ur Decoration der TonbaUe , ür das dritte Mittelrheinisch «

u,,t ‘ ,mon lm, <" n « " - - » - -» m - - u « d «

tt
'
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fcethi " b ' ge eines Abflußcanals aus seinem in der Wilhe mstraße
2/,tbdL '

kGn «" den daselbst befindlichen Hauptcanal , soll berichZ
k1

b
A au6r6^ >

r " Genehmigung destelben nach Maaß ^ be- s Gutachte « der Herzog ! . Weginfpection nichts einzuwenden seh
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Vermittelung des Transports von eeusma
in Antwerpen .

als Agent des « chifsrbesrachtero 8 . . - .
^ erwaltungsamts vom
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soll Herzog ! . Verwaltungsamte unter dem Bemerken zur Entscheidung vor¬

gelegt werden , daß von hier auS gegen die Genehmigung desselben nicht -
" ■ zu erinnern gefunden worden . ,

1117 ) Das Gesuch des Diurnisten Christian Carl Hochjschihd von hjer
um Gestattung des Antritts des angeborenen Bürgerrechtes in hiesiger Stadt¬
gemeinde , wird genehmigt .

1119 ) DaS Gesuch der Elisabethe Glaßner von Erbach , AmtS Idstein ,
dermalen dahier , um Gestattung des ferneren temporären Aufenthaltes in

hiesiger Stadt , wird für die Dauer eines weiteren Jahres bei Wohlver¬
halten genehmigt .

1120 ) Zu dem mit Jnscript Herzog ! . Verwaltungsamts vom 7 . I . M .

zum Bericht anher mitgetheiltcn Gesuche der Elisabethe Quirein aus Diez ,
dermalen dahier , um Gestattung des ferneren temporären Aufenthaltes in

hiesiger Stadt zum Zwecke des Betriebs einer Seiden - und Shawlwascherei ,
soll berichtet werde » , daß von hier aus gegen die Genehmigung desselben
für ein weiteres Jahr nichts zu erinnern gefunden worden ist .

1121 ) Das Gesuch des Schuhmachernieisters Johann Philipp Christian
Kilian von Heßloch , dermalen dahier , nm Aufnahme als Bürger in die

hiesige Stadtgemcinde , wird genehmigt .
1122 ) Auf Bericht des Acciseamts vom 31 . v . M . , die Einführung der

neuen Acciseordnung für die Stadt Wiesbaden betr . , wird beschlossen : Her¬
zoglichem Verwaltungsamte zum Zwecke der Erwirkung einer Instruction für
die Aichmeister zum Alchen der Bierbrauereikessel Vorlage zu machen .

Wiesbaden , den 2 . October 1858 . Der Bürgermeister .
l - . . Fischer .

T' -dr ; Feldpolizeiliche Bekanntmachung .

ü Da - gesetzlich« Verbot , während der Saatzeit die Tauben nicht ansfliegen
zn lassen , wird hiermit in Erinnening gebracht und den Taubenbksitzern bei
3 fl . Strafe aufgegeben , ihre Taubenschläge bis zum 15 . November d . I .
geschlossen zu halten .

Wiesbaden , den 6 . October 1858 . Ter Bürgermeister . Adjunkt .
Coulin .

Feldpolizeiliche Bekanntmachung .

ES wird daran erinnert , daß das s. g . Stoppeln im Felde gänzlich unter «

. . sagt ist .

Zugleich werden Alle , welche noch Obst im Felde haben , aufgefordert ,
dasselbe bis zum Schlüsse dieser Woche nach Haus zu bringen , indem von
da ab für Entwendungen keine Entschädigungen mehr aus der Stadtkasse
geleistet werden wird .

Wiesbaden , den 6 . Oktober 1858 . Der Bürgermeister - Adjunkt .
. Ä

Eonlin .

Bekanntmachung .

Nächsten Freitag den 8 . October Vormittags 11 Uhr sollen im Dienst¬
locale der Telegraphen -Station dahier , Rheinstraße Ro . 8 ,

. jHdCi 3 E « ,tner 53 Pfund 19 Loth Schmiedeeisen ,
5 „ 37 „ Gußeisen

zur Versteigerung kommen .
Wiesbaden , den 5 . Oktober 1858 . Der Bürgermeister - Adjunkt .

6721 Couliü .



Bekanntmachung .

Donnerstag den 7 . d . M . Vormittags 11 Uhr kommen in dem Rathhause
dahier zur öffentlichen Versteigerung :

ein Säckchen mit confiscirten Aepfeln ,

„ • Mssen .

Wiesbaden , den 6 . October 1858 . Der Burgern,eister .

Fischer .

Bekanntmachung .

Wegen eingelegtem Nachgebot findet die Vergebung der in 1859 aus der

Küche des Civil - Hospitals sich ergebenden Knochen Samstag den 9 . October

l . I . Morgens nochmals öffentlich an den Meistbietenden auf dem Bureau

der unterzeichneten Verwaltung statt .

Wicsbaden , den 5 . Oct ober 1858 .

Herzogliche Civil Hospitalverwaltnng .

I . B . Zippeltus .

Bekanntmachung
Da der heute siattgebabten Vergebung des Gespüls anS der Küche deS

Eivil Hospitals pro 1859 die Genehmigung nicht ertheilt wurde , so findet
die Versteigerung deffelben Samstag den 9 . October l . I . Morgens 11 Uhr
nochmals öffentlich statt .

Wiesbaden , den 5 . October 1858 . Herzog ! . Civil - HoSpitalverwaltung .

I . B . Zippelius .

Die auf heute angezrigte Mobilien - Betsteigerung m Kölnischen Hofe dahier
findet nicht Morgens um 9 , sondern Nachmittags um 2 Uhr Start .

269 C . Leyendecker & Comp .

Bekanntmachung .

Die alsbaldige Entrichtung des Pachtes von den Synagogen - Ständen für
das zweite Halbjahr 1858 , der rückständigen Stenern und Religionsschulgelder
zur israelitischen Cultuscaffe wird in Erinnerung gebracht .

Wiesbaden , den 5 . Oktober 1858 .

191 Der Rechner der israel . CultuScaffe .

Das VersorgungshauS für alte Leute erhielt folgende Geschenke : Don

Herrn v . Can . . . I V, Malter Kartoffeln , Herrn Rentier Krieger 1 '/ « Malter

Aepfel , Herrn Jos . Löffler 1 Mahne Kartoffeln und 1 Mahne Aepfel , Herrn
Cbr . Blum 1 Mahne Obst , Herrn L . Schwrißguth 1 Mahne Aepfel , Herrn

Wilh . Kissel 1 Korb Aepfel , Frau Dormarin ( Wittwe ) 1 Korb Obst , Herrn
Ph . Nocker desgl . Obst , welches dankbar bescheinigt

Der HauSvater .
Den Freunden der Armen die ergebenste Nachricht , daß von heute an auch

milde Beiträge vvn Obst , Kartoffeln k . im neuen Hause an der Dotz -

heimer Chauffee mit Dank angenommen werden .
429 Der « btge .

jMa Das zweistöckige Landhaus mit großem Garten in der Dam »

bach , welches lange Jahre Herr v . Eck bewohnt hat , ist zu ver -

kaufen und gleich zu beziehen .

6653 Fried . Schaue , Marktstraße 42 .



Cnrsaal zn Wiesbaden .
481

Jeden Samstag

Reunion dansante »

Wichtig für Weinbauer , Weinhändler re .

Im Verlage von Richard Neumeister in Leipzig erscheint und ist in

allen Buchhandlungen , in Wiesbaden in der

L . Schellenberg
’ schen IIof - BuchHandlung

vorräthig :

Das Buch vom Wem .

Erfahrungen und Anweisungen
über

Anbau , Bereitung , Behandlung , Kenntniß und künstliche
Verbesserung der Weine .

Von

Gustav llntrald .

Zweite , gänzlich umgearbeitete Auflage mit einer Weinkarte von Europa und

einer Abbildung der neuen Nawald
' schen Weinpresse .

In buntem Umschlag geheftet . Preis 1 Thlr . — 1 st 48 fr .

Kann allen Weinbauern , Weinhändlern ic . seines rein praktischen und

verständlichen Inhaltes wegen nicht genug empfohlen werden ,

Zur Nachricht !
Durch den Dienst ^ Austritt Meines bisherigen Gehülfen Reuscher ist an

deffeil Stelle mit höherer Genehmigung Adam Himmler bei nur emgetreten ,

welches hiermit -
zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird .

Wiesbaden , den 6 . Oktober 1858 .
6723 Landsrath , Gerichtsvollzieher .

Fruchtsacke , ziemlich groß ,

sind wieder vorräthig bei 8 . Herxheimer . 6724

in weiß und grau mit und ohne Mechanik sind
XS ' WjITlAall fertig und werden nach Maaß gemacht bei

6725 Cath . Schroth , Langgaffe No . 26 neben dem Bären .

Gute Aepfel sind zu haben bei .
6726 Ed . Hetterich , Metzgcrgaffe , in der Mühle .

Gute Erbenheimer Kartoffeln empfiehlt zum Marktpreise
178 P . Koch , Metzgkrgafle 18 .



Solenhofer tithogrnphie- Steine
von feinfler Mafle in jeder Größe bei 2 <

Gebrüder Schmitt in Nürnberg .

NB . PreiScourante werden franco eingesaudt .
'
, . 5897

^ HmmgsveränderÜW ^
Hiermit die ergebene Anzeige , daß ich mein bis¬

heriges Wohnhaus am Gelsbergwcg verlassen habe

und in mein neuerbautes Landhaus nahe der Son¬

nenberger Ehaussce eingezogen bin .
,

Von hoher Landesregierung wurde nur aus mein

Gesuch bewilligt , meinem Bauterrain den Namen

r „ Zur Wilhelmshöhe “ beizulegen , was ich hiermit
zur allgemeinen Kenntniß bringe .
s

W . Morrasch ,

Maurermeister .

' ^
Kirchgaffe

'
No . 9 bei Lackircr Jumeau ist eine Kaute Dung zu ver -

M » Ö7u3
kaufen . _____________ __ ____ _______ ________ f--- rr — eÄ — v

-

(Bin anständig möblirtes Zimmer , womöglich Parterre , wird für den

L November zn miethcn gejucht . Offerten bittet man in der Exped . d . Bl .

abgeben zu wollen .

__ _ __
'

Heinrich 0 « i « r7Mrtler und Gälanteriearbeiter , wobnt jetzt Heiden -

berg No . 30 . Auch wird bei demselben fortwährend Glas n . Porccllani rr .

gekittet . _ __ ___ — — ---- -- - ------ - —

„ ä * ” * 7W to * 8 * ”

1
’ WtaMÄ '

UsüüL -
^

ertoetbctTFlügelthüren mit Glas H kaufen gesucht . Näheres In der

Expedition d . Bl . ___ _ ___ _ _— a _ — — — ------- -

Ein ^ Hr Holzofen ist zu verkaufer ^ Goldgaffe No . 5 . —
6731

Untere Web « gaffe 40 sind einige gute FortepianoS zu verm,ethem 6732

Ein Kochherd , sowie m hrere leere Fässer und Kisten sind zu vtt -

kaufen Markt 36 .         -
”

Vor einigen Tagen ist mir ein leeres Oelfaß an der Thüre abhanden

gekommen . Wer darüber Auskunft ertbeilen ^ ' ' erhalt eine Belohnung

g ( Joh . Wolff aus
' m Markt . 6734

Stellen - Gesuche .

ES wird ein Mädchen ( bejahrte Person ) gesucht , das Hausarbeit versteht

und Liebe zu Kindern hat . Näheres Kirckgaffe No . 30 6702

Es wird eine Köchin gesucht , die etwas Hausarbeit dab . i versieht . N »

heres in der Exped . d . Bl . ?/6662



Bei sSäckerineistcr Marx kann ein wohlerzogener Junge in die Lehre
treten . 6622

In ein Hotel wird ein Zimmermädchen bis Ende dieses Monats gesucht .
Näheres in der Exped . d . Bl . 5827

Ein wohlerzogener Junge kann bei einem Graveur in die Lehre treten .
Näheres in der Exped . d . Bl . 6737

Ein Mädchen sucht Monakdienst . Näheres Römerbcrg No . 20 . 6738
Ein junger Mensch , welcher gute Schulzeugniffe aufzuweisen hat und von

achtbarer -Familie ist , kann in ein Manufaktur - und Modewaaren - Geschäft
als Aehrlinss ausgenommen werden . Das Nähere in der Exped . d . Bl . 6739' Etti ordentliches Monatmädchen wird gesucht Michelsberg No . 4 im zwei¬
ten Stock . tiifi -. r. d . int rri , « ir1VNt

Kirchgasse - No . 8 wird ein br ves Dienstmädchen gesucht .
___________

6741

4k Vormundschafisgeld
"

llegen zum Ausleihen bereit bei ■l,, ;

' ' ’ tf . 'bbim LouiS Beyerle . 6680
750 ft . Bormrmdschaftsgeld liegen auf Martini zum Ausleihen bereit bei

oK ItnitBidir . jno » ii <n <■' P . Seiler . 6709

’ $ * r ® ^ ai,nee ' st eine elegant möblirte Wohnung , Bel -
Mage / bestehend in 1 Salon , 4 - 5 Zimmern , gleich zu beziehen . DaS
Nähere in der Expedition d . Bl . 6710

H ^ fd ^ uberg No . 48 ist ein möblirtes Zimmer bis Mitte October i « ver -
miethen . *

6742

^ » etzgergasse No . 2 ist ein mSblirtes Zimmer zu vermietben . 674 $
2 » de . freundlichsten Lage der Stadt sind 2 — 3 möblirte Ammer w. si w .

abzugeben . Wo ? sagt die Exped . d . Bl . 6711
Eine große Herrschaftswohnung . k» o

etn ^ gdpti und 6 Zminier , gut möblirt , auf Verlangen auch Küche Wch
Münsarv ^ sind im Ganzen oder getheilt '

zu vermiethechi Näheres bei
Herrn Kaufmann Ritzel , kleine Bnrgstraße . ? S ri -i

lln säTöii et
'
plusl ^ ürs chambres , bien garnies , anssi une cuisine sont i

loue ^fj ^
’ajdresser ä Mr . Ritzel , kl . Burgstrasse . 6744

® ie < Bo '
VettV1 6 October . Bei ber gcfltro in Frankfurt fortgesetzten Ziebuna der

stchk - n Gltffe der 184 . Stadt - Lotterje fiefen auf folgende Nummern dir beiaesetzten
Hauptpieise : No . 80 , 3914 , 11346 , 15641 , 15769 , und 20515 je 1000 fl .

' " “

Wiesbadener Theater . i > ; n
Heut ». Donnerstag den 7 Oktober : Zweite GastdarsteNung de « Herrn Auerbach , erster

Tencr eont Etadttheater in Hamburg : Robert der Teufel . Große Oper tu 5
Asten , nach rem Französischen de « Scribe . Musik von Meyerbeer . ,

Der Tert 18 t » den Buchbandlungeu von L Schellenberg und W Rotb für
11 ft z« iboben ,

-i • j, . j ) t !J .. . .
1

* " " 1 i ' । '
i

« r o n - i e .
- st « m « rzjhlung von Aleranber Weill , . ,,, , n

. MM}18 inff rji !- iL i , . . T ~ ~
up»hfi in flrrff 8,i j . jsSortietzung au « No 234 . ) ‘ ' J ’ • 11

Vielleicht , da der Unnnith der Mutter In Worten aüSgehauchk wgr und ob ,
wohl sie Leon beauftragss, ^ >czi Dries ufqiumcnjulegen und ihn an Elia » auf dtt

schicken , vielleichl wenn Krouele ihr gesagt hätte , daß sie lieber sterbe a !8
yUa ® vielleicht halle sie erst noch alles reiflich vor diesem lttzE ^ chM
Überlegt wenigstens bis nach Ostern gewartet . Frau Reich führte gedst SkenSn
aus und sie hätte der flehenden weinenden Tochter so manches nachgegeben . JtrenTte



( Hterdei <ixi tfti " ' in■

. 1 « n » . i - i * nWm und , » fW « . mit ta M « fc I » ! » >* - ™ »

gtaubte auch nicht , daß ihre Mutter Sinn für ideale Liebe hätte . ,8
und aufs neue beschloß Kronele , lieber zu schweigen , aber auch zugleich,lieber

»u Kerben als einem andern als EliaS je anzugehören . . . , t *
*

und Leon , der ihr Schweigen nicht ungern sah , legte den Brief zusammen ,

schrieb die Adresse darauf und schickte ihn ^
m : Post -

DaS Osterfest begann denselben Tag . -

DaS ganze Reichliche HauS war festlich geschmückt . Die Vorhänge und Bett «

deckm waren gewechselt , die Dielen gescheuert und mit Goldsand bestreut , btt Äom =

mode hatte - einen neuen Teppich , die Schränke neue Täfelchen erholtest und selbst

die Steine der Hausflur waren roth angestrichcn .

Mitten auf dem Tische , den ein schneeweißes Tuch bedeckte , erhob sich ern

rundes dreischaftigeö Pult , ebenfalls mit einem weißen Tuch - verhangen Sni ^ m

dieser Schafte laa - wischen zwei Servietten ein etwas dickerer Matze , den mäst '

Mitzva heißt . Auf dem Pult befanden sich ein Bund Sättig , ein M " rrett ^>, den
.

man Morrer ( Bitterkeit ) nennt , eine silberne Schale mit Eherose - heln ^Ge

nüfd ) gestoßener Mandeln mit Zucker ) , Salz und Pfeffer , em auSgebrateneS Ham -

melbein und ein hartgesottenes Ei . Das Bein soll an das Osterlamm erinnern

und daS runde Ei ist ein Sinnbild der immerwährenden Wanderung deS Volks

Israels seit der Zerstörung Jerusalems ; der Lattich wird mit dem Zuckergemrsch ver¬

zehrt alS Symbol des Lebens , viel Bitterkeit mit wenig Süßem .
4 9

Auf der Eckbank befand sich ein Divan mir drei Kiffen worauf der Hausherr

seinen Sitz nimmt . Neben ihm aus einem Stuhl thront die Hausfraw Jeder Gast

hat einen silbernen Becher mit Wein gefüllt vor sich , den er wahrend deS Sed - rS

( so heißt das Abendmahl ) in drei Pausen leert , und em Duchletn , H a g a d e , da »

auf Hebräisch und in profaner Vaterlandssprache die Wunder erzählt , mit denen

Gott aus Liebe zu seinem Volke Aegyptei , und bie Pharaonen bestrafte .

Während Herr Reich , feine Frau , seist Sohn und . sein Tochtermann sich ttt

dir Synagoge begaben , hatte Heva , nachdem sie den Thron ihres V - terS aufge -

richtet , ihr schönstes Brautgewand angethgn und erwartete ihren Präutigam auf

Kronele hingegen , in Schmerz aufgelöst , warf em wcißcS Oberkleid über und

verbarg ihr Haar unter einer weißen Haube , als wäre sie verhnrathet . Ihre Mutter

merkte die Absicht ihrer Tochter , ehe sie noch in die Feststube trat . S >e erblaßte

darüber , hütete sich aber wohl , mit ihrer Tochter davon firnen .

Man fetzte sich gespannt uiib et » anunaäooU an den Tisch .

Alle Gäste , Minner und Weiber , Jünglinge und Mädchen , legen Helm Oste ^
mahl eine Hand an den Tischaltar Und sprechen laut folgende Strophe : , DteS ist

das Glendbrot , daß unser . Vorfahren im Lande Mizraim aßen . Wer Hunger hat

er komme und esse mit unS , wen eS dürstet , er komme und labe sich mit un » . Di . »

Jahr sind wir hier , künftiges Jahr aber im Lande Israels . Dies Jahr sind wir

Knechte , künftiges Jahr sind wie freie Minner I

Dieser Spruch stammt au « der babylomschen Gefangenschaft .

„ Ich wette "
, begann Leom .,,Kronele dachte an Afrika statt an Asien .

"
3n Asien "

, versetzte diese , „ sind die Juden Knechte , in Afrtka sind sie stete

Franzosen .
da ^ faqte btT junge Reich , „ ist zu ändern . ES fällt mir gar stich «

« in , nach Jerusalem zu wandern , upd s^ ost ich bif3 ® ebtt

Pari » anstatt deS Landes Jstael . Pari » ist mem gelobtes Land .



Wiesbadener

Tagblatt .

Donnerstag ( Beilage zu No . 235 ) 7 . Oct . 1858 .

, aI *

Große deutsche 6651

Obstausstellung
mfknL ; Wiesbaden

-
p

vom S 13 . Oktober 1858,11,1
10,000 Teller mit Früchte » » Ithaltend ,

« ML beschickt FtfttA/r
aus Baden , Bayern , Hannover , Hessen

, Holstein
,

Nassau , Oestierreich
, Preussen . Sachsen u . f f .

t >etbun6ftf ' ’!'

mit der vom 4 . — 7 . Oktober zu Wiesbaden tagenden
Versammlung deutscher Wein - n . Obstproducenten .

Geöffnet Vormittags 9 — I und Nachmittags 2 - 6 Uhr .

Preis der Eintrittskarte für die Ausstellung 12 kr .

Bekanntmachung .

Der ist No . 221 dieses
'

Blattes angekündigte Tanzunterricht , yer -
bunden nut Anstandslshre , beginnt rrü Freitag den 15 . d . M . Abends
8 Uhr in einem ' Lomle dbs Hvrrti Bffl ^nner im Schützcnhof . Die Theil -
nehmenden werden ersucht, sich frühzeitig bei Herrn Kaufmann A . Sanner ,
Langgaffe No . 41 , zu ibelden , da später Kommende nach Beginn

'
deS ersten

CursuS , in diesem nicht mehr gut placirt w - rdcn kömien .
6 ' 85 F . Feuerstacke , steotir der Tanzkunst .

J ® * * Servelatwürste in vorzüglicher Qualität , ebenso ächte west «
phälifche Schinken billigst bei
6684 Chr . Ritzel Wittwe .

Jnfcctenpulver - Tinctur ä Fl . 18 kr . zu haben bei .
v »

___________
A . Flecker , Webergaffe 4t .

di ist eitle Violine riebst - Schule zu verkaufen Taunlispraße ’J ? x 9 . 4632



Nicht zu übersehen .

Tapeten .

Um mit den noch vorräthiorn Dessins der diesjährigen Saison aufztv
räumen , werden dieselben z « Fabrikpreisen verkauft .

Gleichzeitig empfehle ich mein wohlassortirtes

Teppich -
^

Wachstuch -

und

Rouleaux - Lager .

- . 2 W . Block ,
6642 Sounenberger Thor No . I .

Herbst - und Winter - Mängel ,

sowie Kliider - Wiiiitel verschiedener Größe yabe
ich widerum in schönt Auswahlen den modernsten
Facons zu billigen Preisen erhalten .

6645 Betfnh . Jonas , Langgasse 35 .

HämmeWsch
~

erste Qualität per Pfund 11 fr . empfiehlt fortwäh¬
rend Louis Scheuermann ,

■
____________

Mctzgrr - affe . , < Ilm

I

Auf dem Comptoir des Unterzeichneten werden alle J
Arten Dtaatspapiere und Anlehensloofe umge - 2

setzt , und deren verfallene Zinsabschnitte und Ge - ! ;
winnste zu de « Tagescourscn eingelöst . ;

!

6355 Baphael Herz Sohn,
'

;
Taunusstraße No . 30 .

'

s

i ' !

Saalgaffe 20 sind Fenster mit Fuiter und Bekleidungen , 5 ' 4 " hoch , ,
3 ' 2 " breit , auch itcch kleinere ztt verkimfen . Auch sind daselbst Packkisten ,
wel ^ stch für Obst eignen , zu haben . : . av . <ti • -» 6658
---- — — ------------------------- -- ■— :--- r — — i : , 4 — 1 milf

Wieser Putzpulver in Paanrten ä 4 unb 7 fr . empfiehlt » -

■ ”
— — - -

p -

Spiritusfäster zwd Stuckfastdauben werden abgegeben bet -. ü

6686 J . Haub , PtühlMe No . 7 . >



Allgemeine öffentliche Versteigerung.

r ? nfl ^ A Ü begegnen , machen wir hiermit die ergebene
Dhzerge , Laß unsere nächste große allgemeine öffentliche Bersten
gerung Ende dieses Monats statkfinden wird .

Die Sammlung von Gegenständen zu dieser Versteigerung beginnt Montag
den H . October und werden alle Arten neue und alte Mobilien , Betten
^emenzeu ^ , Hausgeräthe , Kunstgegenstände , Bücher , Juwelen , Gold - und
Tiwersacherrakech sowie alle sonstigen Maaren in dem Versteigerunqslocale ,großer Saal des Colntsche » HofeS , und auf unserem Comptoir in
Enipfang genommen .

Wiesbaden , den 2 . Oktober 1858 .

269 € . Leyendecker dfc Comp .

Schreibunterricht
.

der Wintercursus für meinen Privatunterricht im
*® wPÄ « , Schnell - und Rechtschreiben wieder seinen Anfang ge¬
nommen .

' ° a

i ; ; . i o Unterrichtszeit : Abends von 7 — 8 Uhr .
ttnd für ältere Personen „       8 — 9 „

Anmeldungen erbittet sich baldigst
Gustav Dreher , Schreiblehrer ,» 683 Kapellenstraße No . 1 .

Freundem und Bekannten widmen wir die traurige Anzeige , daß es
dem Allmächtigen gefallen bat , meinen innigst geliebtes , Gatten und
Vater , den Täglöhner Job . Ruppert , am 5 . dieses Monats nach
kurzem aber schweren Leiden in ein besseres Leben abznrusen .

Die Beerdigung findet Freitag den 8 . Oktober Nachmittags 4 Uhr
vom Leichenhause aus statt .
6715 Die trauernden Hinterbliebenen .

is ^ lzsLl i * u i

Danksagung .

Allen Denen , welche so herzlichen Antheil nahmen an dem langen
Krankenlager und Dahinscheiden unseres nun in Gott ruhenden Sohnes
Bruders , Gatten und Vaters , Ph . Hehner , sowie Denen , welche
ihn zu seiner letzten Ruhestätte begleiteten , sagen wir hiermit unfern

herzlichen Dank .
Die trauernde Mutter , Geschwister , Gattin

(Ml6 und Kinder .

No . 39 sind Aepsel , worunter einige Malter Ramelten ,vnd Srüffe zu verkaufen . 6647



6717

Saalgaffe No . 20

Französischer und Englischer Unterricht wird » theitt und können noch

einige Stunden besetzt werden bei Peter Luft , Metzgergasse No . li .

6s werden noch einige Schüler zur Erlernung der sranzöfischen

Sprache gesucht Näheres Mauergasse No . 10 « ne Stiege hoch . ^
duul

Verehrlichen Damen zur Nachricht , daß ich jetzt Schwaldachcrstraße
im " Cl,Ut

Johanna Meringer , .

H . Hofmann , Korbfabrikant ,

macht hiermit seinen verehrten Freunden und Kunden die ergebene Anzeige ,

daß er seine bisherige Wohnung Langgasie No . 47 verlassen und nne andere

Neugasse No . 7 bezogen hat , und bittet , das «hm brsher geschenktes^
trauen auch dahin folgen zu lasien .

________ j2umuiin

81

5 « 718

Druck und Verlag unter Verantwortlichkeit » ou

Aepfel zll verkaufen .

Hochstätte No . 2 sind Bors

6631
__ _ ___________ ___ ________

Bei Bäcker Bofsoug in der Lrrchgasie sind mehrere Sorten ge

kaufen .       ‘ ----

Spiegelgasie No . 8 ist eine Giube Dung zu verlaufen .

Eine Grube Dung ist zu verkaufen Neroüraße
---------------------------------------------------------- --------------- 1 --

Meine Wohnung befindet sich von heute an in dem neu erbauten Hau e

der Frau Sattlermcifier Höser Wittwe in der fortgesetzten Kirchgassc vis - a - vis ,

den , Hause des Herrn Geheunen . K ' r ^ nraM Wchelmu

itue I

Von heute an wohne ich Kirchgaffe No . - 2 , dem

Nonncnhof gegenüber .

Wiesbaden , den 1 . October 1858 .

Berger ,

« 607
RechtSpracticaM ^ Ä

Local - Veränderung und Empfehlung. I
Unser seither am Brande gelegenes L - inenlager verlegten wir czk> heute - -

obere Lohrgasic Vit . C No . 21 in die Nähe des , Gast Haases zum Landsberg .

Wir empfehlen uns in allen Sorten Bielefelder Lemen , Taichentucheru , Haus, .

und Ledcrleinen , Handtüchern rc . zu den billigsten Preisen .

14 1858 -
Gebrüder Becker .

___
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